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inführung n die Eucharistiefeier Verantwortung
Verlag Friedrich Pustet, Regensburg 1994, 24] Seiten Verlag Styria, Graz-Wıen-Köln 1996, 286 Seiten

eine Neuerscheinung, doch Z ema Der Verfasser legt In diesem beeindruckenden
Liturgie eın hilfreiches und er empfehlens erk das Verständnis der römisch-katholischen
ertes Buch, bemüht sich dieses erk eine Kirche von Eucharistie dar @1 wird aufend
didaktisch ansprechende und verständlich VOT em auf Zwel ökumenische KonvergenZz-
Erklärung der Fucharistiefeier In der egen ezug9das Limapapier, e1n

Wart, WODEeN auf die auch eute maßgebenden Jlext der KOomMmMission TÜr (‚laube und Kirchen:
fänge, die His 1INs dritteJa verfassung des (Okumenischen ates der Kirchen
zurückreichen, verwlıiesen wird Im Zentrum VON 1982, und das Ookumen » Das Herren-
der Überlegungen stehen Hochgebet, Kom mahl«, einer gemeinsamen Kom
MUN10N und Gabenbereitung. Das TO M1ISSION römisch-katholischer und evangelisch-
über Brot und Wein, das Hochgebet, ist 1n S@1- lutherischer ITheologen dus dem ahre 978 INn
ne  Z esen preisendes und danksagende |DDeutschland
edenken des Heilhandelns (‚ottes In esus er 1te »In Oökumenischer Verantwor
TIStus 1es MUSse 1M (‚esamtduktus und LUNS« WeC aber die Eerwartung, dass auch die
auch In einzelnen Textteilen immer vielen anderen Dialoge, ın die die Öömisch
Dleiben Wichtig 1st dem utor 1 das ka Kirche auf Weltebene se1t e{wa
emühen sprachliche ualıta und 1e dreißig Jahren eingetreten ISt, mit Orthodoxen,
der exte, die eine 1tieler Öördern ikanern, Methodisten, Reformierten, DIS
können SO ollten nach 1le. alle hin Pfingstlern, Berücksic.  gung In
mentlichen Textfassungen der Einsetzungswor- all diesen jalogen ist die rage nach dem Ver
te verwende werden können STandnıs der kucharistie e1n imMmer wiederkenhn:

Mit se1iner VON Informationen und rendes ema
gungen, die DIS ganz praktischen Fragen Das Buch ist mit theologischer Leiden
reichen, kann dieses Buch den » Pfarrgemein- schaft geschrieben, glei VON

den, inren Seelsorgern und Religionslehrer: einer tarken und klaren Überzeugung, das

(Einleitung helfen, das Verständnis und die Richtige WIsSsen und esS auch Wol-:

S  ung des »  errenmahles« verueien len Ökumenisch esehen 1st e5 eine Hilfe,
Helmut Erharter, STa Wenn die eigene Position klar ausgesprochen

wird Lies LUL dies mit ler Deutlic  el
Sein Buch 1st In diesem Sinn als e1n wichtiger
Gesprächsbeitrag auf dem gemeinsamen Oku:
menischen Weg anzusehen aber SOl
der emeinsame Weg ren [)ie Art der Dar.
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stellung und einige Formulierungen aDe Del
mMIr den C erweckt, dass Lothar Lies
überzeugt ist, dass das Ziel des eges die
Zustimmung Z  3 römisch-katholischen uC Annelırıese Knippenkötter /
ristieverständnis 1St. rıste Voß-Goldsteirn (Hg.)

Mmer wleder zıitl1ert Lies exte Ömisch- FrauenGottesDienste
Modelle und Materiıialıenkatholischer Liturgie Liturgische exte vermit-

teln theologische (‚ehalte anders als die Form Paperback, KlensVerlag, Düsseldorf, jeweils 80 Selten

theologischer Argumentation. Es ware nilf- Einzelpreis ö5 106,-/Abonnementpreis ö5 95,-

reich, Wenn neben den Texten dus der rOM1-
schen iturgie liturgische exte nderer Kir Frauenstudien- und -bildungszentrum
chen tünden Der eser könnte selbst 1M der EKD, Arbeıtskreis Feministische
Vergleich Nähe und Differenz wahrnehmen Iturgie, erta Leistner (Hg.)
[Die Liturgiereform des Vatikanischen Konzils Laß spüren deine ra
hat liturgische kErneuerungsbewegungen INn VIE: Feministische ıturgıie.
len Kirchen Grundlagen Argumente Anregungen

GIB Sıebenstern, (jütersicoh 1997, 189 Seiten, 05 96,-1er Dricht {ür mich die auf, b die
ene dogmatischer Argumentation die einzi1ge
se1in soll, auf der nach e1ıner Übereinstimmung Die /Zanl der Bücher, die sich mit liturgischen
IM Verständnis der kucharistie gesucht worden Feiern VON und [Ür Frauen efassen, die
ist und gesucht wIird Hätten N1IC gerade hier rungen reflektieren und ater1a anbieten, hat
Liturgiker eE{IWAas beizutragen? Ich aube, dass sich In den etzten Jahren vervielfacht
das liturgisc Mitfeiern, das gemeinsame sVerlag erscheint sp1it 996 die el
eien und Oren auf die chrift Neue imen- » FrauenGottesDienste Modelle und Materia:
s1ionen öffnet, gemeinsam das (‚eheimnis Z0 lien«, bisher den Ihemen Zeit, aC uUund
cher Gegenwart wahrzunehmen und ankbar nmacht, rwartung undunMit arla

feiern, ohne e deuten mMussen lauben, Klagen und Irösten ESs andelt sich
Helmut Nausner, ıen erprobte Materialien exte, jeder, (G(ebe

te, änze,a die Z  3 jeweiligen ema Das
SEN, aber auch ausgearbeitete UC
ristiefeiern, ortgottesdienste, Morgen und

Sie Sind praktisch aufibereitet und
eine gute Vorbereitungshilfe. DDie prache 1st
frauengerecht, die (‚ottesanreden und e1N Teil
der Lieder eher traditionell Insgesamt 1st e

eine unte Mischung, die Ssowohl inhaltlich als
auch In prache und Gestaltung der (sottes-
dienste eine oroße Bandbreite aufweist SO e1g-
nel sich das vorgestellte ater1a VOT allem [Ür
Frauen, die (‚ottesdienste gestalten und @1
auf einen spezifisch weiblichen Blickwinke
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N

MIC verzichten wollen, DZW. TÜr Frauengrup
DEN; die CNrıtte in Kichtung Frauenlitur:
e machen

D)as VON Mitarbeiterinnen des Frauenstud!i: Ralftf ro
uUund -bildungszentrum der vang. Kirche Schleiermachers Gottesdiensttheorie

Deutschlands heraus  en! Buch [ührt über Studien ARekonstruktion Inres
CNTTie hereits hinaus Nach e1ner les pädischen Rahmens IM Ausgang VonNn »Kurzer

baren, anschaulichen Einführung 1n die Entste: Darstellung« und Philosophischer Ethik«
hungsgeschichte und Praxis feministischer Verlag Walter de Gruyter, Berlın 993, 378 Seiten

iturgien und einem kurzen Überblick übDer die

theologischen Grundlagen werden HS handelt sich e1ne theologische 1SSeTrTta:
strukturen VON Frauenliturgien, die Verwen- t1on der Evangelisch-1heologischen
dung VON ‚ymbolen, uslı und anz ebenso Mainz UuNnaCcCAs WIrd der enzyklopädische
beschrieben WIe das Felern VoN en und NEeU- inenNn der (sottesdiensttheorie Schleiermachers

Ritualen 1M Kahmen des Kirchenjahres Oder abgesteckt. WIrd versucht, dQus ZWEe]1 TUnN:!
VON Jahreszeitenfesten Im zweiten Teil SiNd SCATMIMEN einıge emente [Ür e1ne solche I heorie

ausgearbeitete (und gefeierte iturgien) eruleren, die sich mıit der philosophischen
Des 1er iinden Sich e1Ne Balz Ethik und mit der Religionsphilosophie CNg VeT-

NeuUue Form e1ner Karfreitagsliturgie, iturgien unde zeigt Es [11USS die gesamte Lebenswirk:

ebensgeschichtlichen Anlässen, e1Ne Trauen/ In den IC kommen, den (sottes
dienst verstehen enn Frömmigkeit 1Sst e1nMenschenrechtsliturgie und e1ine öÖkofeministi:

sche Schöpfungsliturgie Wie bei allen Uchern (Grundbedürtfnis der enschen, Ss1e gehört ZUT

dieser SiNd die iturgien sicher NIC einfach ONnNditio umana. SO Uussen IM (‚ottesdienst die
y»nachzufeilern«, s1e geben jedoch hilfreiche ygegenwärtigen /Zustände« rekognosziert WEeT-

mpulse und können für Frauengruppen guter den Die 1e .Ott S L1LUT als 1eDe
VWegweiser und Unterstützung seın atur und den Mitmenschen gelebt werden

Doris Gabriel, Wıen Dem hat auch die Predigt dienen
1es cheint der zen(trale Ansatz des

Buches seın Der evangelische (‚ottesdienst
1Sst sSpI1t der Keformation motional verarmıı. Auf
rigid-asketisc e1se wurden fast alle rituellen
emente der en Kirche dus dem (‚ottes
dienst verbann [)ie Überbetonung des Wortes
hat das (‚efühlsleben austrocknen lassen. 1ese
ellz1ıte evangelischer eologie und (sottes
dienstgestaltung werden se1t ang esCNAre
ben und VON einigen Theologen gesehen, doch
Anderungen SINd NUT schwer durchzusetzen
Schleiermacher könnte mit seliner für
solche Korrekturen wichtige Anstöße geben

nton Grabner-Haider, (jraz
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